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Begriffe 

- KEKS-Portal: Sammlung von Fragebögen bestehend aus Vorgeschichte und acht 

Nachuntersuchungsbögen, die von den Eltern ausgefüllt werden; pseudonymisierte 

Übertragung der Daten 

Nutzen: Stärkung der Gesundheitskompetenz der Eltern, da sie Schritt für Schritt lernen, 

worauf sie bei ihrem Kind achten sollten; Vorbereitung auf die Nachuntersuchungen in der 

Klinik; ausgefüllte Fragebögen können als PDF zur Nachuntersuchung in der Klinik 

mitgebracht werden 

- Gesundheitsordner: Ring-Ordner mit Informationen zur ÖA und ihre möglichen 

(Langzeit-)Folgen; Nicht-Mitglieder erhalten den Gesundheitsordner nach dem Ausfüllen 

der Vorgeschichte 

Nutzen: (laiengerechtes) Informationsmaterial für Eltern und Informationsmaterial für 

Fachkräfte  

Ablauf 

- Familie wird vor der ersten Entlassung, spätestens beim ersten 

Nachuntersuchungstermin über das KEKS-Portal und den Gesundheitsordner 

informiert (inkl. Nutzen). 

- Die Familie erhält den Link zur Anforderung des Gesundheitsordners. 

- Die Familie erhält von uns einen personalisierten Link zum KEKS-Portal. 

- Eine Fachkraft (Pflegefachkraft/Bezugspflege, Case Management, Arzt/Ärztin) füllt 

gemeinsam mit der Familie die Vorgeschichte aus. 

- Die Familie erhält von uns den Gesundheitsordner und wird für die 

Nachuntersuchungsbögen im KEKS-Portal freigeschaltet. 

- Die Familie füllt künftig in Vorbereitung auf die Nachuntersuchungen in der Klinik die 

Nachuntersuchungsbögen im KEKS-Portal aus. 

 

Link zur Anforderung des KEKS-Gesundheitsordners 

 

https://www.keks.org/keks-hilft/informationen-fuer-familien/keks-gesundheitsordner/  

 

https://www.keks.org/keks-hilft/informationen-fuer-familien/keks-gesundheitsordner/

